
Die Procura+ 
Kampagne
Nachhaltigkeit durch öffentliche Beschaffung fördern

Schließen Sie sich dem 

Expertennetzwerk europäischer 

Beschaffer für Nachhaltigkeit an!



Die Procura+ Kampagne wird 
vom ICLEI Europasekretariat  in 
Freiburg koordiniert.
  

Die Präsidentschaft der Kampagne 

hat die Stadt Helsinki, Finnland inne. 

Das Amt der Vizepräsidentschaft 

bekleidet die Stadt Barcelona, 

Spanien. Die Kampagne wurde 

von Beschaffern und Fachkräften, 

die sich mit Nachhaltigkeit 

in öffentlichen Einrichtungen 

beschäftigen, entwickelt und 

hat vornehmlich Beschaffer als 

Zielgruppe.

“Nur dadurch, dass öffentliche 
Einrichtungen in ganz Europa für 
umweltfreundliche Beschaffung 
zusammenarbeiten, können 
wir einen maßgeblichen 
Unterschied auf dem Markt in 
Bezug auf die Verbesserung 
der Umweltleistungen von 
Unternehmen und Produkten 
bewirken. Die Procura+ Kampagne 
ist ein wichtiger Schritt um dies zu 
erreichen.”

Stavros Dimas,
ehemaliger EU Kommissar 
für Umweltpolitik

Die Macht des öffentlichen Einkaufs
Weltweit sind Städte und Gemeinden mit den weitreichenden Auswirkungen des 
Klimawandels, der Ausbeutung unserer natürlichen Ressourcen, der Bedrohung der 
Artenvielfalt und wachsender Armut konfrontiert. Diese Probleme können ohne einen 
Wandel unserer Konsummuster nicht gelöst werden.

Nachhaltige Beschaffung bedeutet sorgfältig darüber nachzudenken, was man kauft: 
nur das einzukaufen, was man wirklich benötigt, sowie Produkte und Dienstleistungen 
mit einer hohen Umweltfreundlichkeit zu kaufen und die sozialen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen des Einkaufs zu berücksichtigen. 

Die europäische Kommission gibt an, dass öffentliche Einrichtungen in Europa 
jährlich über 2.200 Milliarden Euro für Produkte und Dienstleistungen ausgeben. 
Dies entspricht ca. 16 % des europäischen Bruttoinlandsprodukts. Beim Bau 
energieeffizienter öffentlicher Gebäude über den Einkauf emissionsarmer Fahrzeuge 
bis zum Erwerb von Produkten aus ökologischer Landwirtschaft und fairem Handel 
kann die öffentliche Beschaffung einen erheblichen Einfluss auf die Förderung des 
Angebots von nachhaltigen Produkten und Dienstleistungen haben. Dies kann jedoch 
nur gelingen, wenn die Akteure im öffentlichen Sektor zusammenarbeiten und ein 
klares Signal an den Markt senden.

Was ist die Procura+ Kampagne?
Procura+ ist eine europaweite Kampagne, die zum Ziel hat, Kommunalverwaltungen 
und öffentliche Einrichtungen in ganz Europa bei der Umsetzung nachhaltiger 
Beschaffung zu unterstützen und ihre Erfolge international bekanntzumachen.

Die Kampagne wurde im Jahr 2004 von ICLEI – Local Governments for 
Sustainability ins Leben gerufen. Die Kampagne bringt eine bedeutende Zahl 
von öffentlichen Einrichtungen zusammen, die ökologische und soziale Kriterien 
in ihre Beschaffungspolitik und in ihre Ausschreibungen aufnehmen. Durch die 
Teilnahme an der Kampagne können öffentliche Einrichtungen zu einem wachsenden 
internationalen Netzwerk beitragen und dabei helfen einen Wandel des Marktes hin zu 
nachhaltigen Produkten herbeizuführen.



Ihre Vorteile einer Teilnahme an der Procura+ 
Kampagne 
Jede staatliche und halbstaatliche europäische Organisation kann an der Procura+ 

Kampagne teilnehmen. Nicht nur große Organisationen können durch nachhaltige 

Beschaffung etwas erreichen – was zählt, ist die Zusammenarbeit. Der Procura+ 

Ansatz ermöglicht es uns, auf unterschiedliche Bedürfnisse einzugehen. 

Als Teilnehmer der Kampagne entstehen Ihnen eine Reihe von direkten Vorteilen, 

die Sie sowohl bei der Umsetzung einer nachhaltigen Vergabepraxis als auch bei der 

internationalen Präsentation Ihres Engagements und Ihrer Erfolge unterstützen.

Die Procura+ Meilensteine
Ein unkompliziertes und flexibles 
Managementmodell, das von jeder 
öffentlichen Einrichtung angewendet 
werden kann, um nachhaltige 
Beschaffung einzuführen – die 
Procura+ Meilensteine.

Die Procura+ Kriterien
Diese Kriterien können direkt in 
Ausschreibungsdokumente aufgenommen 
werden

Busse Reinigungs-
dienstleistungen

Strom Lebensmittel

Bürogeräte Gebäude

Procura+ bietet einen bereits 
getesteten Kriterienkatalog für sechs 
Produktgruppen mit bonders großem 
Umweltentlastungspotential.

Teilnahme an Seminaren und 
Konferenzen
Nehmen Sie kostenlos (oder zu einem 
reduzierten Preis) an Seminaren, 
Workshops und Konferenzen teil, 
bei denen Neuentwicklungen und 
Erfahrungen in der nachhaltigen 
öffentlichen Beschaffung vorgestellt 
werden.

Bleiben Sie auf dem Laufenden
Zugang zu den neuesten 
Entwicklungen über die Procura+ 
Exchange E-Mail-Liste, mit über 300 
Teilnehmern (auf Deutsch, Englisch 
und Französisch).

Machen Sie Ihre Errungen-
schaften international bekannt
Sie können ihre Erfolge auf der 
Webseite der Kampagne und in 
ICLEIs regelmäßigen Newslettern 
veröffentlichen. Darüberhinaus werden 
Sie auf internationalen Veranstaltungen 
von ICLEI bevorzugt eingeladen.

Zeigen Sie Ihren Einsatz für die 
Nachhaltigkeit
Wenn Sie an Procura+ teilnehmen, 
zeigen Sie klar Ihren Einsatz für die 
Umsetzung nachhaltiger Entwicklung. 
Nutzen Sie Procura+ für Ihre PR-Arbeit.

Von anderen Lernen
Tauschen Sie Ihre Erfahrungen mit 
TeilnehmerInnen aus Ihrer Region oder 
ganz Europa aus – auf Treffen wie z.B. 
der Procura+ Seminarreihe.

UNTERSTÜTZUNG

ÖFFENTLICHKEIT

Maßgeschneiderte Beratung
Ratschläge zur Umsetzung Ihrer Ziele 
von Fachleuten aus ICLEIs Team für 
nachhaltige Beschaffung.

Intranet auf der Webseite
Laden Sie eine Reihe unterstützender 
Instrumente zur Umsetzung nach- 
haltiger Beschaffung herunter: darunter 
empfohlene Kriterienkataloge und 
Informationen zum Meilensteinprozess. 
Desweiteren finden Sie dort Leitfäden 
zur PR-Arbeit und viele weitere 
Umsetzungsinstrumente.

www.procuraplus.org/de

Das Procura+ Handbuch
Kostenloses Handbuch, das eine leicht 
verständliche Anleitung dazu gibt, wie 
nachhaltige Beschaffung praktisch 
umgesetzt werden kann – erhältlich 
auf Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Katalonisch, Griechisch, 
Spanisch, Kroatisch und Russisch.

Das Procura+ Logo verwenden
Teilnehmer können das Logo auf all 
Ihren Veröffentlichungen verwenden.

is a Procura+
(Name of organisation)

participant

(Name der 
Organisation) 
nimmt an 
der Procura+ 
Kampagne teil.

http://www.procuraplus.org/de


Mitgliedsbeiträge 
Mit Datum des Aufnahmeantrags zahlen Kommunalverwaltungen einen jährlichen 
Beitrag, basierend auf: 

1.	 Bevölkerung der Fläche der Kommunalverwaltung
2.	 Bruttoinlandsprodukt pro Kopf

Andere öffentliche Einrichtungen (Landesregierungen, Universitäten, Krankenhäuser, 
Schulen) zahlen einen jährlichen Beitrag basierend auf der Anzahl der Mitarbeiter.

Bitte sprechen Sie das Team nachhaltige Beschaffung zu möglichen Ermäßigungen 
an, wenn Sie als Gruppe von Kommunalverwaltungen oder öffentlichen Einrichtungen 
Procura+ beitreten wollen. E-Mail: procurement@iclei.org.

Ziehen Sie die nebenstehende Tabelle zu Hilfe, um den jährlichen Mitgliedsbeitrag zu 
ermitteln.

Treten Sie der Procura+ Kampagne bei
Um Mitglied in der Procura+ Kampagne zu werden, schicken Sie uns bitte ein 
Anmeldeformular, das von einem Bereichsleiter oder politischen Entscheidungsträger 
Ihrer Einrichtung unterzeichnet wurde. 

Das Anmeldeformular steht auf folgender Seite zum Herunterladen bereit:  

www.procuraplus.org/de

Alternativ können Sie auch das nebenstehende Formular ausfüllen und es uns faxen 

+49 761 368 9249. Wir werden dann Kontakt mit Ihnen aufnehmen.

Teilnahmebedingungen 
Um an der Procura+ Kampagne teilzunehmen, sollte Ihre Organisation: 

1.	� Sich auf der Basis selbst definierter Ziele dazu verpflichten, mindestens eine 
der Procura+ Produkt- und Dienstleistungsgruppen (Bürogeräte, Busse, Strom, 
Gebäude, Lebensmittel, Reinigungsmittel und -dienstleistungen) nachhaltig zu 
beschaffen.

2.	� ICLEI jährlich von Ihren Fortschritten bei der nachhaltigen Beschaffung 
berichten. 

3.	� Ihre Ausschreibungsunterlagen für diejenigen der sechs Procura+ Produkt- und 
Dienstleistungsgruppen an ICLEI senden, die umweltrelevante und/oder soziale 
Anforderungen beinhalten.

4.	� Einen jährlichen Mitgliedsbeitrag zahlen, um die Verwaltungskosten zu decken. 
Normalerweise sind dies einige hundert Euro. Einzelheiten können Sie der 
Tabelle auf der nächsten Seite entnehmen.

“Öffentliche Einrichtungen können 
mit gutem Beispiel vorangehen, 
indem sie der Procura+ Kampagne 
beitreten. Das ist eine Chance für 
südeuropäische Städte.”

Imma Mayol, Bürgermeisterin für 
nachhaltige Entwicklung und Umwelt, 
Barcelona, Spanien – Vizepräsidentin 
der Procura+ Kampagne

“Eine der wichtigsten 
Herausforderungen unserer 
heutigen Welt ist es, nicht 
nachhaltige Konsumpraktiken 
aufzulösen. Initiativen wie die 
Procura+  Kampagne sind von 
entscheidender Bedeutung, um dies 
zu erreichen.”

Bas de Leeuw, Leiter Integriertes 
Ressourcenmanagement, Abteilung 
für nachhaltigen Konsum und 
Produktion, Umweltprogramm 
der Vereinten Nationen (UNEP)/ 
Technologieabteilung

http://www.procuraplus.org/de


  �Ich möchte meine Kommunalverwaltung/öffentliche Einrichtung bei der Procura+ Kampagne 
anmelden. Bitte schicken Sie mir die nötigen Unterlagen.

Vorname 

Nachname 

Position 

Organisation (bitte auch auf Englisch)______________________________________

Straße/Postfach______________________________________________________

Postleitzahl   Stadt 

Land 

Telefon 

Fax 

E-Mail 

Datum 

Unterschrift 

Kommunal-
verwaltungen

Gruppe 1
Bruttoinlandsprodukt 

pro Kopf

876 - 3.465 USD

(Albanien, Armenien, Belarus, 

Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, 

Mazedonien, Rumänien, Russ. 

Föderation, Serbien, Ukraine)

Gruppe II
Bruttoinlandsprodukt 

pro Kopf

3.466 - 10.725 USD

(Kroatien, Tschechische 

Republik, Estland, Ungarn, Isle 

of Man, Lettland, Litauen, Polen, 

Slowakische Republik, Türkei)

Gruppe III
Bruttoinlandsprodukt 

pro Kopf über 

10.726 USD

(Nord-, West- und Südeuropa und 

Slowenien)

Einwohnerzahl €
ICLEI 

Mitglied

€
Kein ICLEI 
Mitglied

€
ICLEI 

Mitglied

€
Kein ICLEI 
Mitglied

€
ICLEI 

Mitglied

€
Kein ICLEI 
Mitglied

0 bis 50.000 75 150 100 200 150 300

50.001 bis 100.000 90 175 115 225 300 600

100.001 bis 200.000 100 200 125 250 440 875

200.001 bis 300.000 115 225 140 275 565 1.125

300.001 bis 500.000 125 250 150 300 690 1.375

500.001 bis 750.000 140 275 165 325 875 1.750

750.001 bis 1.000.000 165 325 190 375 1.115 2.225

1.000.001 bis 2.000.000 190 375 250 500 1.440 2.875

2.000.001 bis 4.000.000 250 500 500 1.000 1.750 3.500

Über 4.000.000 375 750 750 1.500 2.000 4.000

Öffentliche Einrichtungen 

Bis zu 500 Angestellte 350 500 650

Über 500 Angestellte 500 700 1.000

Bei Fragen zur Mitgliedschaft, Vorteilen, Beiträgen, Anmeldung oder Bezahlung 

wenden Sie sich bitte an das Team für nachhaltige Beschaffung, Tel. +49-761/368920.



Erfolge: 
Barcelona (1,6 Millionen Einwohner) gibt jährlich über 16 Millionen Euro für 
Reinigungsdienstleistungen aus, und verlangt, dass Auftragnehmer ausschließlich nicht-
toxische Produkte verwenden, welche die Procura+ Kriterien erfüllen. 

Die Stadt Zürich (370.000 Einwohner) hat 2005 strenge Standards für Energieeffizienz 
in Neubau und Renovierung für mehr als 55.000 m2 Nutzfläche eingeführt. Die Procura+ 

Kampagne begleitet Zürich seit über fünf Jahren bei der Umsetzung nachhaltiger 
Beschaffung. 

2005 waren 100% der IT-Geräte, die von der Stadt Reggio Emilia (150.000 Einwohner) in 
Italien gekauft wurden energieeffizient.

In der dänischen Kleinstadt Kolding erfüllen 100% des Einkaufs von IT-Geräten und 
Reinigungsdienstleistungen die Procura+ Kriterien. Zudem werden jährlich über 65 
Tonnen Lebensmittel aus ökologischem Landbau gekauft.

Die Stadt Lille (230.000 Einwohner) verwendet 50% Recyclingpapier, serviert in Schulen 
und bei Empfängen ausschließlich Essen aus ökologischer Landwirtschaft, hat den 
Einsatz von Pestiziden und Dünger in öffentlichen Grünanlagen eingeschränkt, und hat 
den Energieverbrauch für öffentliche Beleuchtung um rund ein Drittel reduziert.

Die isländische Hauptstadt Reykjavik (120.00 Einwohner) verwendet seit 2008 
ökologische Kriterien in allen Ausschreibungen für Reinigungsdienstleistungen. 
Jetzt werden im Großteil der städtischen Gebäude – darunter alle Kindergärten – 
Reinigungsmittel verwendet, die mit dem Nordischen Schwan zertifiziert sind. Die 
Nachfrage der Stadt nach umweltverträglichen Dienstleistungen hat in Island einen 
Boom bei der Zahl der Anträge und Zertifizierungen mit dem Nordischen Schwan sowie 
in anderen Management-Systemen wie ISO 14001 ausgelöst.
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Kosten senken und die Umwelt schützen

Beratung durch ICLEIs Experten

Unterstützung bei der Bewerbung Ihrer Erfolge

Erfahrungen mit anderen teilen

An maßgeschneiderten Schulungen und 
Veranstaltungen teilnehmen

Lokale Ziele zu Umweltschutz, sozialen Aspekten und 
Gesundheit erreichen

Zugang zu erfolgreichen Lösungen anderer 
Kommunalverwaltungen und öffentlicher Einrichtungen

Weitere Informationen 

Für weitere Informationen über 

die Kampagne besuchen Sie 

bitte die Procura+ Webseite 

www.procuraplus.org/de,

oder nehmen Sie mit dem Team 

für nachhaltige Beschaffung 

Kontakt auf. 

E-Mail: procurement@iclei.org 

Telefon: +49-761/368 92-0

www.procuraplus.org/de


